
 DIE  VÖLKER  HABEN  EIN  RECHT  AUF  STIMME  UND  GEGENSTIMME

hm. „Die jüngsten Angriffe durch
den ,Islamischen Staat̒  (IS) im Süd-
osten Syriens waren nur mithil-
fe der US-Streitkräfte möglich,“
sagte am 4.10.2017 der Presse-
sprecher des russisches Vertei-
digungsministeriums. Russland
sei nicht länger gewillt, die Gren-
zen der US-kontrollierten Zonen

zu beachten. Damit ging er auf
jüngste Vorfälle vom 28.9.2017
ein, als die syrischen Regierungs-
kräfte in der Provinz Homs und
zwischen Palmyra und Deir ez-
Zor attackiert wurden. Der Spre-
cher des Ministeriums sagte wei-
ter, dass diese gut koordinierten
Aktionen der Terroristen aus ge-

enm. Moskau verlangt von den
USA eine Erklärung darüber,
weshalb sie die Aktivitäten von
IS-Terroristen in ihren kontrol-
lierten Gebieten in Syrien igno-
rieren. Etwa 300 IS-Terroristen
seien Anfang Oktober 2017 auf
Lastwagen in ein von den USA
kontrolliertes Gebiet in die Regi-
on Al-Tanf in Syrien eingedrun-
gen. Die IS-Terroristen hätten
versucht, die wichtige und stra-
tegische Straße von Damaskus
nach Deir ez-Zor zu blockieren.
Diese Straße dient dazu, den Zi-
vilisten humanitäre Hilfe zu leis-
ten und die syrischen Truppen
mit Nachschub zu versorgen.
Moskau betonte weiter, dass die
USA für jegliche Störung des
Friedensprozesses in Syrien ver-
antwortlich seien. [4]

hm. In ihrer Studie schreiben die
drei US-Sicherheitsforscher Pos-
tol*, Kristensen** und McKin-
zie***, dass es bei der Moderni-
sierung des US-Atomwaffenar-
senals nicht einfach nur darum
geht, die Zuverlässigkeit und
Sicherheit der nuklearen Spreng-
köpfe zu verbessern: „In Wirk-
lichkeit geht es aber darum,
durch die Einführung revolutio-
närer neuer Technologien die
Zielerfassung und Treffsicher-
heit der ballistischen Raketen der
USA gewaltig zu verbessern.
Durch diese erstaunlichen Ver-
besserungen wird das Vernich-
tungspotenzial der vorhandenen
US-Atomwaffen fast verdrei-

facht: Solche Vorbereitungen
trifft ein Atomwaffenstaat nur,
wenn er vorhat, einen Atomkrieg
zu führen und zu gewinnen, in-
dem er seine Feinde durch einen
überraschenden atomaren Erst-
schlag entwaffnet.“ Und das al-
les, während westliche Politiker
und Medien Angst vor einer rus-
sischen Bedrohung schüren. [1]
*Der Physiker Theodore Postol ist Pro-
   fessor für Wissenschaft, Technologie
  und nationale Sicherheitspolitik am
   Massachusetts Institute of Technology.
**Kristensen leitet das Nuclear Informa-
     tion Project der Föderation Amerika-
     nischer Wissenschaftler.
***McKinzie leitet das Nuklear-
      programm des Natural Resources
      Defense Council (NRDC).

el./kaf. In Katalonien, einer von
17 autonomen Gemeinschaften
Spaniens, arbeitet eine einfluss-
reiche Unabhängigkeitsbewegung
auf die Loslösung von Spanien
hin. Die Unabhängigkeitsbewe-
gung stützt ihre Position auf
das „Selbstbestimmungsrecht der
Völker“ gemäß UN-Charta. Wäh-
rend die EU Katalonien nicht im
Kampf um die Unabhängigkeit
unterstützen will, ließ die US-Re-
gierung verlauten, dass sie auch
mit einem unabhängigen Kata-
lonien zusammenarbeiten würde.

Die „Open Society Foundations“
von George Soros finanzierte im
Jahr 2014 Organisationen, die
sich für die Unabhängigkeit Ka-
taloniens einsetzen. – Der spa-
nische Premier Mariano Rajoy,
König Felipe VI. sowie die EU
sprechen sich klar gegen eine
Unabhängigkeit Kataloniens aus.
Die katalanische Bevölkerung
gilt in der Frage der Unabhängig-
keit als tief gespalten. – Katalani-
sche Unabhängigkeits-Politiker
unterstützen eine Mitgliedschaft
in der NATO, weil damit eine

neue Figur auf dem Schachbrett
erscheinen und sich auch in ille-
gale globale Kriege einbringen
würde.
Der investigative Journalist
Tony Cartalucci schlussfolgert:
„Einmal mehr sind die nachvoll-
ziehbaren Interessen einer Bevöl-
kerung zu einem Spielball der
Politik und der Mächtigen im
Hintergrund geworden, die die
Wünsche der Menschen miss-
brauchen und zu ihren eigenen
Zwecken einsetzen.“ [5]

Katalonien: „Spielball der Mächtigen im Hintergrund?“

IS greift syrische Armee
von US-kontrolliertem Gebiet aus an
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INTRO
Der engl. Kriminalschriftstel-
ler Gilbert Keith Chesterton
(1874–1936) sagte einst hin-
sichtlich der ernsten Weltla-
ge: „Es liegt nicht daran, dass
die Welt so viel schlechter
geworden ist. Vielmehr ist
die Berichterstattung jetzt
sehr viel besser.“ In heu-
tiger Zeit tragen hauptsäch-
lich freie, alternative Medien
zur klaren Berichterstattung
bei. Zwar stellen die dabei
ans Licht kommenden Miss-
stände und Verbrechen an
Brisanz so manchen Krimi-
nalroman glatt in den Schat-
ten. Aber ist der reale Täter-
kreis erst mal klar umrissen,
leuchtet das globale „Happy
End“ bereits am Horizont.

Die Redaktion (hm.)

Quellen: [1]  http://derwaechter.net/18469-2 [2] http://parstoday.com/de/news/world-i32827-us_senator_corker_drohungen_trumps_st%C3%BCrzen_usa_in_3._weltkrieg
[3] http://derwaechter.net/moskau-der-is-greift-syrische-armee-aus-us-kontrolliertem-gebiet-an [4] http://parstoday.com/de/news/world-i32965-moskau_washington_muss_

erkl%C3%A4ren_was_is_an_seite_amerikanischer_streitkr%C3%A4fte_in_syrien_treibt [5] www.kla.tv/11235 | https://de.wikipedia.org/wiki/Unabh%C3%A4ngigkeitsreferendum_in_
Katalonien_2017 | https://deutsch.rt.com/nordamerika/57396-weisses-haus-mischt-eu-auf/ | www.neopresse.com/europa/katalonien-unabhaengigkeit-im-sinne-der-nato/

Stimme Gegenstimme
Nicht gläserne Bürger - gläserne Medien,

Politiker, Finanzmogule brauchen wir!

Weltgeschehen unter

der Volkslupe

S&G

Klarheit durch intelligente Analytiker

Weniggehörtes - vom Volk fürs Volk!

frei und unentgeltlich

Inspirierend

S&G Medienmüde? Dann Informationen von ...

www.KLAGEMAUER.TV

Jeden Abend ab 19.45 Uhr

~ Ausgabe 54/2017 ~

Studie: USA bereitet atomaren Erstschlag vor US-Senator Corker:
 Trump stürzt USA in
3. Weltkrieg
enm. Der demokratische US-
Senator Bob Corker hat den
amerikanischen Präsidenten am
7.10.2017 als Laien bezeichnet
und erklärt, die dreisten Drohun-
gen Donald Trumps gegen ande-
re Länder brächten die USA an
die Schwelle eines dritten Welt-
krieges. Laut Corker trage Trump
zur Schwächung der US-Diplo-
matie bei. Trump habe schon
„in mehreren Fällen“ diploma-
tischen Bemühungen der USA
geschadet, betonte der Senator.
In den vergangenen Wochen hat-
te Trump wiederholt in Richtung
Pjöngjang gedroht und unter
anderem eine totale Vernichtung
Nordkoreas im Fall einer Bedro-
hung der USA oder deren Ver-
bündeten angekündigt. [2]

Moskau: US-Streitkräfte
kooperieren mit IS

nau dem gleichem Gebiet kamen,
in dem sich der Stützpunkt des
US-Militärs befinde. Sie deuten
zudem auf den Besitz nachrich-
tendienstlicher Daten hin. Diese
könnten nur durch US-Luftauf-
klärung gewonnen sein. [3]



ms./be. Angesichts eines neuen
Gesetzes fürchten Naturschutz-
und Umweltbewegungen in Uru-
guay eine Privatisierung und Ver-
marktung des Gemeinguts Was-
ser. Dadurch werde Wasser zur
Ware, die Investoren sich teuer
bezahlen lassen. Somit sei die
Abhängigkeit und Verarmung der

Bevölkerung, insbesondere der
landwirtschaftlichen Betriebe,
vorprogrammiert. Fazit: Wo eine
Regierung mehr die Interessen
von Großkonzernen als seine
Fürsorgepflicht für die Grundbe-
dürfnisse des Volkes wahrnimmt,
sind dem Raubbau am Volk Tür
und Tor geöffnet. [7]

Frankreichs
permanenter
Ausnahmezustand

homa. Die russische Zentral-
bank (CBR) hat die Anschaffung
von Goldreserven im letzten Jahr-
zehnt mehr als verdoppelt. 1250
Tonnen Gold kamen hinzu, um
sich von ausländischen Währun-
gen, insbesondere dem US-Dol-
lar angesichts der Anti-Russland-
Politik Washingtons unabhängig
zu machen. Brasilien und Uru-
guay haben ihren bilateralen

Handel von US-Dollar auf ihre
Landeswährungen Real und Pe-
so umgestellt, um „alte Mecha-
nismen ökonomischer und von
den USA diktierten Regulatio-
nen loszuwerden.“ China wird
bereits in 2017 Ölimporte mit
Yuan bezahlen. Analysten bezeich-
nen dies als gewaltigen Schritt
auf dem Weg zum Ende der glo-
balen Dollar-Dominanz. [9]

ds./ir. Die saudische Kriegskoa-
lition verweigert seit Anfang
November den Flugzeugen der
Hilfsorganisation „Ärzte ohne
Grenzen“ im stark krisengebeu-
telten Jemen die Landung. Dies
behindert die lebensrettende me-
dizinische und humanitäre Hilfe
für Millionen Männer, Frauen
und Kinder, die dadurch keinen
Zugang zu ausreichend Nahrung,
sauberem Wasser und grundle-
genden Hilfsgütern haben. Die-
ses Verhalten der saudischen
Regierung „widerspricht den

Prinzipien der Neutralität, die
besagen, dass Hilfsteams die
Möglichkeit bekommen müssen,
humanitäre Hilfen für die Not-
leidenden bereitzustellen“, so
Justin Armstrong, ein Leiter von
Ärzte ohne Grenzen.
Ausgerechnet das Land, das den
Vorstand im Menschenrechtsrat
der UNO stellt, verstößt vehe-
ment gegen Menschenrechte, die
UN Charta und das humanitäre
Völkerrecht? Wo bleibt da der
Aufschrei der Weltgemeinschaft?
[6]
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Schlusspunkt ●
Der deutsch-französische
Arzt, Philosoph und Pa-
zifist Albert Schweitzer
urteilte – auf sein Leben
rückblickend – über ge-
sellschaftliche Fortschrit-
te: „Ich glaube, dass […]
wir alle ein Licht sind für
die anderen. Ich habe in
meinem Leben die Er-
fahrung gemacht, dass
durch irgendeine Klei-
nigkeit, die jemand tut,
andere angetrieben und
weitergeführt werden.“
In dieser Zeit könnte so
eine wichtige „Kleinigkeit“
die Weitergabe dieser Aus-
gabe durch jeden einzel-
nen Leser sein.
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Privatisierung der Wasserversorgung in UruguaySaudische Regierung
verhindert humanitäre Hilfe im Jemen

US-Dollar-Leitwährung bröckelt

Bolivien: Wasserversorgung ist
Menschenrecht

gf. Nachdem in Bolivien auf-
grund von Privatisierungen die
Wasserpreise um 400 % gestie-
gen waren, kam es im Land zu
Protesten. Die Privatisierung
der Wasserversorgung wurde
wieder aufgehoben. Am 29. Ok-
tober 2017 erklärte Carlos Or-
tuño, der bolivianische Minis-
ter für Umwelt und Wasser,

dass der universelle Zugang zu
Wasser und sanitärer Grund-
versorgung allen Menschen in
Bolivien garantiert werden soll.
Dieses Recht soll ohne Diskri-
minierung umgesetzt werden,
denn der Zugang zu frischem
Wasser sei ein Menschenrecht.
Ein Bravo dem „Vater Staat“
in Bolivien. [8]

Sieger-Ecke:

men. Vor dem Auslaufen des
terrorbedingten Ausnahmezu-
stands hat Frankreichs Staatschef
Emmanuel Macron das zuvor
vom Parlament verschärfte Si-
cherheitsgesetz unterzeichnet. In
dem Gesetz werden bestimmte
Regelungen des Ausnahmezu-
stands in den regulären Rechts-
bestand übernommen. Damit
etabliert sich eine Art perma-
nenter Ausnahmezustand, die
der Bevölkerung als Gleichge-
wicht „zwischen Sicherheit und
Freiheit“ verkauft wird. Eine
Salamitaktik bis zum völligen
Freiheitsverlust? [10]

Der europäische
IS-Terror-Bumerang
enm. Die britische Zeitung „The
Independent“ berichtete am
8.10.2017 auf ihrer Webseite un-
ter Berufung auf den irakischen
Botschafter in Brüssel, Dscha-
wad Kazem Al-Hendawi, über
europäische IS-Kämpfer im Irak.
Laut EU-Angaben sind 15 bis 20
Prozent der europäischen Terro-
risten im Irak und in Syrien getö-
tet worden und 30 bis 35 Prozent
in ihre Heimatländer zurück-
gekehrt, ca. 500 nach Großbri-
tannien und je ca. 300 nach
Frankreich und Deutschland.
Ausgerechnet diejenigen europä-
ischen Länder, die Terroristen im
Nahen Osten und insbesondere
in Syrien offen oder insgeheim
unterstützten, befürchten nun An-
schläge im eigenen Land durch
IS-Rückkehrer. [12]

Anmaßender US-Druck
auf russische Medien
men. Der Druck der USA auf
russische Medien, wie Russia-
Today, zwinge laut dem Außen-
ministerium in Moskau zu Ge-
genmaßnahmen. Die Sprecherin
des russischen Außenministeri-
ums, Maria Zakharova, sagte:
„Es ist ein besonderer Fall, dass
das ganze System eines Landes
[…] gegen unsere Medien gerich-
tet ist.“ Sie bezeichnete dieses
Drängen der USA als Beschrän-
kung von Medienaktivitäten und
unterstrich, Moskau habe nie ein
Gesetz gegen ausländische Repor-
ter verabschiedet, um sie unter
Druck zu setzen, zu zensieren oder
sie politisch zu beeinflussen. [11]


